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Ihmesentuedtnsmtsuu 
»Juki et und ekelt-« nebst »Situa- 

tagk um« to en nach irgend einer 
Idressein den Vet. Staaten und 
canada pro Jahr ............... 02.60 

6 Monate .................... 1.25 

Vorausbezahlung pro Jahr. .. 2.00 
« « « Halt-jahr. 1.00 

stach Deutschland, Lestreich und der 

Seeweiz pro Jahr (ftktkt im Voraus) 3.00 

sitt Monate .................... 1.50 

seichte- iie Inn-umt. 
t Opalte pro Monat ............... I10.00 
O « « « 

.............. 5.00 
« « « 

............... 3.00 
« I« « 

............... 2·00 
Eine Karte pro Monat ............. 1 00 

Lokalnatizenx Erste Jnsertion pro Zeile 1«0c. 
Jede folgende Jnfertton pro Zeile ...... Ze. 

use-eine soweit we des-rede- 
ten seactitss. 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitun 
annimmt, wird als Abonneiit betrachtet un 

ist verpflichtet, für die Zeitung zu bezahlen. 
Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung tu leisten, wird oor dem Gesetz als Diebsiah 

angesehen und demgemäß bestraft. 
Niemand kann eiue Zeitung abbestelleti, 

eheer alle Rückstande siir dieselbe de- 
lt hat und ist der Adonnent zur Zahlung 

r die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
esandt wird, bis ekhezahlt hat, od er die 

Zeitung aus der Post annimmt oder nicht. 
Idonnentem die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gesi. dei Angabe ihrer n e u e n 

Adresse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen führen. 

Geldsendungen wolle man per Mone Ok- 
aok., Expross Money Order-, oder Haut- 
Mt senden. Personlichen Chor-les füge 
man Betrag für Collettion bei. Kleinere 
Betrage nehmen wir in Brieftnarteu an, doch 
erbitten wir solche nur zu l und 2 isentg, 
keine größeren. 

Man vergesse nicht, iu Brieseu die genaue 
Idresse anzugeben und adressire deutlich 

Arn-Iso- unes Use-old- 
306 V. 2. Str» Grand Island, Neb. 

R a ch si e n Donnerstag wird Bill 
Mcsinley Besitz vom Weißen Hause er- 

greifen. 

Als Nachfolger des Distriktrichters 
Sreen ist H. M. Sullioan von Broten 
Bord ernannt worden. 

s a r c H a n n a soll Nachfolger 
ooa Senator Sherrnan werden im Ver. 
Staaten Senat. So erklärte Gouver- 
neur Bushnell oon Ohio ani Sonntag. 

Unser Ackerdauininister Morton 
verdient alle Anerkennung für dieArt und 
Weise, wie er sein Amt verwaltet hat 
und ist er einer der Wenigen, denen sie 
sogar oon seinen Partei-Widersachern zu 
Theil wird. 

Er-Präsident Harrison wurde 
am Sonntag Morgen von seiner Gattin 
mit einein Sjpfündigen Mädel beschenkt- 
Mutter und Kind befinden sieh wohl. 
Hatrifon ist in seinein Besten Jahre und 
verheirathete sich mit seiner jetzigen Frau 
am 6. April 1896. 

D i e Republikaner haben am 16. 
März eine Convention, unt Candidaten 
zu nominiren für die« zu befehendenStadk 
ämter. Wir glauben jedoch nicht, daß 
sie einen besseren Mann für das Manus- 
aint finden können in ihrer Partei als 
Hr. W. H. Thompfon es ist. 

D a s Ver. Staaten Distriktgericht 
hat das Anti-Truftgefey von Texas als 
uneonstitutionell erklärt. Unter diesem 
Gefeh war der Agent der Standard Oel 
Company in Waeo arretirt worden und 
war die Feftnahtne der Oelmagnaten 
Rockeerer, Flagler und Anderer ver- 

langt worden. Der Staat Texas wird 
an das Ber. Staaten Obergericht appel- 
liren. 

Unfer Mauer Thompfon ist von 

feinen Freunden aufgefordert worden, 
wieder zu laufen für das Amt des Ma- 
yor’i und hat er sich entfchloffen, dem 
Wuufche Folge zu leiften. Hi. Thomp- 
fon hat einen guten Mayor abgegeben 
nndfollte ihm als Anerkennung dafür 
ein zweiter Termin zu Theil werden- 
Ityot zu fein, ist nicht leicht und ift 
sitt Ttubel mit dem Posten verknüpft, 

Attme hat das Amt bestens ver- 

et. 

. i n kuriofes Stück «Sozialeeform« 
hat is Genau von Minnefata das Licht 
Ist Welt erblickt Jede Witthfchaft, in 
sicher ·ßige Getränke verkauft cer- 

deeh fo itn Schaufensier weithin sicht- 
ist nnd Abends grellroth erleuchtet, in 
Most-den die acht Zoll hohe und 

M ssei saß lange Infchrift 
«: IWMII Moos-» —- »ge- 

M «. U d e 

TM Wärst sank-hätte fstiefektI 
«· n erla 

-«·-««-....««.t;.2.ek·«g.-.VT—· Wes-ZE- e e 

scheinen its-er seer zu 

[- u 

J n einer Woche von heute haben wir 
Heinen anderen Präsidenten. Ob aber 
einen besseren-wir hegen gelinde Zwei- 
fel. 

II l ern Anschein nach wird unsere 
Legislatnr vernünftig fein und die un- 

nüye Soldatenhennath zu Milford ein- 
gehen lassen, wodurch manches tausend 
Dollars gespart wird. 

i D ie People’s Party in Chicago hat 
Carter H· Harrison ir. für das Amt des 

TMayori nominirt nnd Joseph J. Hub- 
:bard für Stadtanivalt. Es soll eine 
Frision rnit den Demokraten gebildet 
jwerden, indem diese Harrison und Hub- 
.bard indossiren und Candidaten für 
Clerk und Schahmeifier anfftellen sollen, 
die dann oon der People’s Party indos: 
sirt werden« Harrison ist ein Sohn von 

Earter H. Harrison sr., des früheren 
Mayors von Chicagm 

G he r i s s Piunnner von Newport, 
Ky» hat die Todesurtheile für die wegen 
TErtnordung der Pearl Bryan verurtheil- 
!ten Studenten der Zahnheiikunde, Scott 
Jackfon und Alonzo Walling, erhalten. 
Er ist angewiesen, die Hinrichtung der 
Beiden am 20. März zwischen Sonnen- 
aufgang und Sonnenuntergang zu voll- 
ftrecken. Dies giebt dein Sheriff die 
Vollmacht, die Hintichtungen hinterein- 
ander oder beide zu gleicher Zeit vorzu- 
nehmen. Der Sherifs hat sich für Letz- 
teres entschieden. 

»Die traurige Lage des Arbeitg- 
marltes«, sagt ein Tauschblatt, »ist zum 
großen Theil daraus zurückzuführen, daß 
die männlichen Arbeiter von den weib- 
lichen Arbeitern aus zahlreichen Stellun- 
gen verdrängt werden. Dadurch wird 
die Verbrauchgkrast des Volkes nm ein 
Bedeutendes reduzirt. Die Lohnraten 
werden durch die weibliche Conturrenz 
heruntergedrückt und zahlreiche junge 
Männer, welche früher oder später eine 
Familie gegründet haben würden, haben 
keinen Verdienst Dieser Uebelstand hat 
dazu gesührt, daß im Osten sich viele 
Männer als »Hausmädchen « oermiethen. 
Es wird nicht lange mehr dauern, bis 
unsere männliche Jugend am Waschzuberi 
steht. Das Uebexhandnehmen der 
Frauenarbeit ist eines der wichtigsten? 
Probleme der NeuzeiM 

Die Totalsumtne des Defizits von 

Staatsschadmeister Gartley und Auditor 
Moore soll etwa 8600,000 betragen und 
sind die beiden netten Volksdiener zur 
Zeit wo wir dieses schreiben, jedenfalls 
schon arretirt. Es heißt, daß Bartley 
den Sinking Fand von 8187,000, der 
oon der letzten Legiglatur bewilrigksfoun 
de, um den Verlust bei dem mach der 
Mosher Bank auszugleichen, bis aus den 
letzten Heller einsach gestohlen habe. 
Bartley und Moore steckenties in Miner- 
spetulationen im Westen und tein kleiner 
Theil der Staatsgelder ist in sene Löcher 
gewandert. Außerdem cirkuliren stan- 
dalöse Geschichten über Bartley’s Cha- 
rakter und große Geldoerschwendung im 
»Tendetloin «-Distrilt von New York. 
Und mit solchen Beamten behaupten die 
Republikaner, den »Er-edit das Staates-« 
aufrecht zu halten! 

Die Trangaktionen der bisherigen 
Behörde über öffentliche Ländereien und 
Gebäude unseres Staates sollen einer 
gehörigen Untersuchung unterworfen wer- 

den. Es war unverantwortlich von die- 
ser Behörde, den Neubau zu der hiesigen 
Soldatenheimath anzunehmen oon den 
Contraktoren, da derselbe sehlerhast con- 

» 

struirt und nicht einmal vollendet war. 

Auch in der Resormschule zu Milsord soll 
sich die Behörde etwas haben zu Schul-. 
den kommen lassen, das etwa 100 Men-l 
schenleben der Todesgesahr aussehn 
Vor zwei Jahren war eine Summe be- 
willigt worden von der Legiglatur für 
eine Dampskesselanlage. Es wurden dreis 
Dampskessel gesetzt unter Contrakt undl 
kürzlich fiel einer dieser Kesssl ein, da 
das Fundament nicht solide war. Glück-; 
licherweise war der Kessel nicht unten 
Dampf, sonst hätte eine tsrplosion er-- 

folgen müssen, die sämmtliche Jnsassen; 
der Anstalt in Ledensgesahr gebracht : 

hätte. Es scheint, sämmtliche Aemters 
unserer bisherigen «ehrlichen« Staats-« 
beamten bedürfen einer gehörigen Unter-; 
suchung· 

De u t l i cher als es noch ie vorher 
geschehen, läßt die Untersuchung gegen 
den Zucker-Trust in New York erkennen, 
was sür ein gefährlicher Gemeinschaden 
ein Trust ist und mit welcher Gewissen- 
losigkeit und Frechheit er dem Volke das 
Geld aus der Tasche stiehlt. Nachdem 
Präsident Havemeyer vom Zucker-Ernst 
in den letzten Tagen sich genöthigt gese- 
hen hatte, zu bekennen, daß der Trust 
80 Prozent der gesammten Zuckerpro- 
duktion des Landes controllirt, hat nun 

auch der Sektetär und Schahmeister des 
Trun, Saale-, die Katze aus dem Sack 
gelassen und sich zu dem Bekenntniß ge- 
nöthigt gesehen, daß der-Trost das ur- 

sprnngliche und baar einbezahlte Aktien- 
kapital von 7 Millionen Dotlard in we- 

nigen Jahren aus 75 Millionen Dollari 
seewässert hat« Der Profit des Trust 
betrug nach Geständnis von Sein-les in 
Zeit von to Jahren die unermeßliche 
stets-nie von III Millionen Pollux 
Segen diesen Trnftschmäadel waren die 
Wter deisittelalterh die von ihren 
fesen sur-gen ans die Wohnungen der 
cause-te Oder-fielen nnd plündern-, dies 
reinen Ostsee-Indus- Bie lange soll? 
das gemeinschädlichetreiben noch damnts 

Xa Oeipim 

Einige der neuerenBerichte 
in Bezug aus die Verheet 
ungen dieser vorheri- 

srhenden Krankheit. 
Dr. Hartnran erhält beständig Briese 

von allen Theilen der Ver. Staaten von 

Leuten, welche an der La Grippe gelitten 
haben vder leiden. Des Doktor’s Heil- 
mittel, Pe-ru-na, wird bei der Behand- 
lung dieser Krankheit als von großem 
Werthe befunden. H. N. Coons, Mon- 

mouth, Jll» schreibt: ,,Lek,ten Herbst 
erkrankte ich an der La Gripne und konnte 
meine Arbeit nicht mehr thun »in-' con- 

sultirte verschiedene der besten Arme, 
fand aber nur wenig Erleichterung Ich 
sah eine Jhrer Anzeigen und beschloß, es 

mit Pe- ru- na zu versuchen Jch kaufte 
zwei Flaschen und war überrascht, wie 
mir dies half. Ich gebrauchte zwei Fla- 
schen und kaufte sechs weitere und war 

bald im Stande, meine Arbeit wieder zu 
thun. Jch halte Ihr Pemtma für eine 

ausgezeichnete Medizin und habe sie An- 
dern empfohlen. George W. Norman, 
2531NirvlettAoe., Minnenpoliö, Minn., 
wurde ebenfalls mitPe-ru-na von der La 
Grippe kurirt. 

Jn Dr. Hartmnn«s neuestem Buch 
über chrvnischen Katarrh und kamt-cha- 
lische Krankheiten sind viele Kuren von 

La Gripve verzeichnet. Das Buch em- 

hält 64 Seiten lehrreich illustrirt. Es 
wird für kurze Zeit srei verschickt werden 
von The Pe-ru-na Drug Manufarturing 
Company, Columbus, Ohio. 

SherisisVertäutr. 

Du steh sehr viele unserer Leier hier- 
sür interessiren, werden wir von jevt ud 

so viel alg möglich die stuttftndenden 
Sherifssverkäuse anzeigen Tiefe Ber- 
kanse finden stets statt un der zliordthiire 
des Courthauseg, wenn nicht ander-I nn- 

gegeben. 
Arn Donnerstag den LI-. März ist-'s, 

unt 2 Uhr Nachmittags, die östlichen « 

Fuß von Lot l, Block M, Original 
Tawn von Grund Island, Neb. 

Am Donnerstag den Il. März Hos, 
um 2 Uhr Nachmittags-, Lot ti, Block 
lZR Union Puciftr Ruilrvay Compatti)«tz 
2te Addition zu Grund Island 

Arn Donnerstag den Is. März Ist-T, 
2 Uhr Nachmittags-, das Siidost is von 

Section ej, Tuwnship 12, Nord von 

Range U, West vorn ti. Principul Meri- 
diun in Nebraska, enthaltend »so Acker 

nueh der Negiernngsvermessung 
Arn Donnerstag den 4 März ist«-I 

2 Uhr Nachmittags, das Südwesti Ser- 
tion l, Township l-, Nord von Range 
12, West vorn 6. Principul Meridian 

Arn Donnerstag den 4. März Hof, 
2 Uhr Nachmittags, Bot No. H undA die 

dstlichen Ist Fuß von Lot 7 in Block 125 

in der Union Paciftc Co.’s zweiten Addi- 
tion zu Grund Island 

Am Donnerstag den U. März Ist-L 
2 Uhr Nachmittags, Lot No. 5 in Block 
59 in Wheeler ä· Bennett’g Addition zu 
Grund Island. 

Am Donnerstag den 4. März 18972 
2 Uhr Nachmittags, 42 Fuß Breite vom 

südlichen Ende von Lot t, Block Zo, 
Original Ton-n Grund Island HZXW 
Fuß.) Ferner das Südost H von Section 
I in Township U, Nord von Range 10 

West, vvnt v. Principul Meridian und 
nach der Negierungsverntessang ltio Acker 
enthaltend. 

Am Donnerstag den »t. März Ist-L 
2 Uhr Nachmittqu Lot No. 2 in Block 
7 in Bottle’s Addition zu Grund Island. 

Am Donnerstag den Il. März l897, 
2 Uhr Nachmittags, Lot 4, Block :t7, 
Original Ton-n Grund Island· 

Im Donnerstag den IS. März 18t97, 
2 Uhr Nachmittags, die westlichen 22 
Fuß von Lot 1 und die östltehen 22 Fuß 
von Lot 2, beides in Block 8 in Voitle’6 
Addition ztt Grund Island. 

— 

—- Falgendes ist die Lille ver Klein- 
geschworenen, welche sür den nächsten 
Termin des Distriktgerichts einberufen 
sind, der am Montag den s. Mär; be- 
ginnen wird: 
David Barrick, stehn Hemmt-H 
J.J.Baumgardner, A. E. Hund, 
Nathan T. Brittin, Michael Klinge, 
Harrisan Zwde J. E. Land, 
James I. Brown, Willtnm Leiubke, 
Wm.D.Vurroughg, Jag. Iiicholion ir., 
A. F. Christinan, Thos. B. Rebb, 
C. W. Clantpn, George Shindel, 
Samuel J. Elliott, William J. Steue, 
B. F. Gurt-um Wm F. Thonipson, 
Levi Halstead, Francia E. That-ie, 
Andkew Hausen, Will-er p. Welch. 

Deutsche Ostsee-Bohnen- 
Gar oft kosteten wir in Deutschland 

und der Schweiz Kassee von dieser Bohne 
zubereitet. Dieselbe erregt überall Er- 
staunen! Die Zeiten sind hart-Da 
muß Geld gespart werden. —Man zieht 
von einem Packet genug guten Its-sieh 
um eine Familie Monate lang zu ver- 

sorgen. Gedeiht überall. 
Schneide diese Notiz aus und senve 

15 Cents in Briesmakten an John A- 
Sal et Seed Ca» La Crosse, Wie-» für 
ein acket Reisig-Samen und deutschen 
Samenkatalog 3 « 

scheu-CI 
Aas meine große Auswahl von neuen 

Eosümeiy sei-rücken, Larven« Trimniing 
its-. mache ich die tanzlaftigen Damen 
imd Dem-n aufmerksam. Kommt und 
seht seines Vorrath bevor Jhsk Euch et- 
Iai selbst verfertigt. Schöne Waare 
und niedrige Preis-. 

Mes. M. Riemann, 
St I- N- Bundesla- 

Achtung dannko Bose sen 
R, U. O. u. w. 

Zu dem am M. März 1897 in dei- A 
O. U W. Halle stattfindenden Conzert 
und Ball sind alle Mitglieder und deren? 
Freunde feeundlichft eingeladen. Das« 
Comite scheut weder Zeit noch Mühe um 
einen lehr unterhaltimgsreichen Abend zu 
arrangiren. sammt 

Punkten-C Arulea Salbe. 
Dir beste Salbe in der Welt illi 

Seh-unte, Quetfchnngen, Wunden, Ge- 
fehwüre, Salzfluß, Ausschlag-» gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechterh Hüh- 
nemugen, nnd alle Hauttranlheiten und 
heilt sicher Hämorrhaiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. -Gaiantikt 
Zufriedenheit zu geben odei keine Be- 
zahlung ver.langt .-.-'.sc die Schachtel, 
bei Jl. W. Buchheit. 

—-— Receioer Westeroelt machte lebte 
Woche unserer sicunthbehörde den Var- 
sehl.ig, dem tsountiz das zwischen Laeust 
und Pine Straße liegende, frühere Kö- 
nig Eigenthum zu verlaufen nnd in Zah- 
lung das Certifilat zu nehmen, welches 
das County gegen die Bank hält und 
woran noch die Summe von Q5,463 67 
zahlbar ist. Das Anerbieten wurde 
einun Comite von Dreien, von welchem 
der Vorsitzende der Behörde Vorsitzender 
ist, überwiesen, um in nächsterVerianims 
lunq, nachdem sie auch den Rath des 
Coiintyaninalts eingeholt, zu berichten 
Der Variihende ecnannte PlcCalhland 
und Rief als Mitglieder des Camites. 

Heilungen 
nach dem Gebrauch von Hood’s Sarsap&riHa 
sind erfolgreicher als von irgend einer anderen 
Medizin. Seine grossen Kuren in wahrhafter, 
überzeugender Sprache von dankbaren Män- 
nern und Frauen aufgezeichnet, bilden seine 

wirksamste Annonce. Viele von diesen Kuren 

sind wunderbar. Sie haben das Vertrauen der 

Leute gewonnen; haben Hood’s Sarsaparilla 
den grössten Verkauf In der Welt gegeben, und 

haben für seine llerbereitung das grösst* Labo- 

ratorium auf der Welt nöthlg gemacht 
Hood's Sar'-tparilla ist durch seine Kuren, 
welehe e* hervorgebractit hat. bekannt. Kuren 
der Serofein,Flechten und Hautkrankheit,Kuren 
von lilieumaUstnuH Neuralgie und schwachen 
Nerven. Kuren von Magenschwäche. Leber- 
beschwerden. Katarrh Kuren welche beweisen 

Hood’s 
Sarsaparilla 

Ist die beste — in der I hat die einzige wahre 

blutreinigende Medizin. Gebrauchen Sie Hood’s. 

hood’s PillenK^Ä 
wirksam. 25c«*hI.h. Jtel aH«’!» Dro^mst^u. 

Eine 

Ladung neuer 

Kinder- 
Wagen 

iemmr Consnuktion sind soeben ange- 
langt bei . 

Sondenautns ck To. 
Versäumt nicht, diese Auswahl von 

Wogen Fu besichtigt-m wenn Ihr einen 
gebraucht Sie sind schön«und billig- 

Jmm fludet man da 

S chdne Möhel 
als da sind: 

Zimmer-Einrichtungen- 
Bücherschräntev 

Schutt-Meye- 
Sophaj, 

Kot-umwen- 

Tische- 

Schaufelftühlh 

solltet-stähle- 

überhnupt Alle-S was man sich an Mö- 

beln oder HauseintichtangekGegenstäm 
den denken kann, giebt es in größter 

Auswahl, vom Einfnchsten bis zum 

Hocheleganteften, die wir zu Spottpkeisen 
verkaufen, da wir unser Lager anstän- 

men müssen und in Ordnung bringen 
nach den Feiertagen und wollen Dir des- 

halb so wenig« Waaren wie mögtich an« 
Hand haben. 

W- 

END 
» 

If 

Herren- Ausstattmth 
Departement lIei 

( NOTICE-) 
H 

. 

hat viele ,,Bargains für Euch in Petto, von 
welchen wir hier einige anführen: 

Arbeitshentden für Männer gemacht von gutem, schwerem Cheviot, 
echte Farbe, volle Länge, alle Größen» 

Blut-le Hiries l’nill« Hemden für Männer, garantirt echte Farbe, 
ein st- Hemde tsi nicht besser gemacht, wir verkaufen sie für-.- 

Outing- Flanell- Hemden fiic Männer, schön weich und warm, gut 
gemacht, helle Farben alle Größen-· 

.Geköperte Hemden und Chitin-Hemden für Männer nlle gut 
schwer und eine volle Auswahl Hemden-, die uznkhr für inc 

billig erachten würdet, Jhr kaust sie hier iu. 

Männer- -,Socken saumlog, gerippten Rand, gut schwer-. 
Ebenso bessere Waaren in Halbftrumpfen, zu »k, « s, M nnd 
the das Paar. 

Ovemlls für Männer-, schweres T-enint, in blau, schieserfarben 
oder braun, extra schwer-, alle Größen, Knöpfe ungenietet, 
sonnen, ausgenommen wenn tituthtvillig zerrissen, nicht reißen. 
Wenn Sie Overalls gebrauchen, sollten Sie diese Gelegenheit 
nichtvetpasfen.......... 

Bib- Overalls für Männer, die beftgemachten und ichrversteu, aus- 

gezeichnete Werthe, zu .. 50 u« 
Männer - Handschuhe, eine lkartie Buckstin Handschuhe-, 

handgeniiht mit teinenem Zwietr. Alle, welche solche Ver-ro- 
ichuhe tragen, sind gut zufrieden damit; Wir rekommanditen 
dieselben Bremsetn, Fuhrleuten warmer-i, Holzhandlern und 

i Allen welche ttch guttragende Handschuhe wunschen. Wir 
s oerkauften sie sonst zu 76c, jetzt » .. 

Wir stehen unseren Konkurrenten kühn gegenüber-; nIiieIe Preise sind 
die niedrigsten, sie wissen das nnd können es doch nicht ändern, wir wis- 
sen eg, Ihr wißt es auch nnd andere werden es zu wissen bekommen. 

P. MA R-’"l"’1. N ör- B RO. 
Kaufleute 

»114— 116 Ostste Straße. Grund Island, Yehraskm 
t- 

WÅS NlHSEN Akskiuigk Agkmukkk 
des berühmten 

« Dick Bros.).. Quincy Bier. 
« 

Verkaan dei Keg nnd Flaschen Flasche-Ihrer In haben In Quart- und Pinlsiax E schen. Wird abgeliefert nach irgend einem Plan In der Stadt 

Beste Liquöre, Whiskies nnd Isiqarren Whigkn bei der Gallone In 
mäßigen Preifen. 

! 
308 West 3Ie Straer Telephon Ro. i :.s9 

Erste National Bank 
gi. Za. work-any Präsident, 

Ehe-. F. Zenit-w Kassirer. 
capital 8100.000. Ueberschuss 845.000. sz 

Tyut eIII allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Knndfchaft der Deutschen von Grand Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. — 

!-i-k1vox«1-- 
Saloon, 

Im S. Loeust Str» Stand Island 

Atsklss v. d. MEva 
Eigenthümer. 

ie befien Whisteys, Liquöre, 
Weine und Cigakren 

Lange stos. »Holt-en Lager-U- uns-» 
Inheaferssnstls St Levis Bier 

stets IIu Zum 

Delikate Suppe mit Fleisch jeden- 
! Vormittag zum Freilunch 

Besigelegener Platz für die Falkner. 

f. f MIEM 
Opernhau- 

Bü i u- gömied NO 
Schrot Ub Me. Mit rauchlofem 

Pulver geladeue Paiwmn pro 100 Bis-As- 
Vom l März ab gebe ich PrämiemickctoH 
an Silber Tickets gehen mit Allem, 
Bicycles Imd Gen-ehre ausgenommen. E 

preise III-sum vie sein«-. i 

Heimathsuchetifsxcursiouem A 
Tie- szt Joseph E Waka Jst-taub Bahn 

wird ·Kitttdsa!«,-« Oemmthiuctm LEtUetk vers 
faulen Zu einem Vieij plus VII-» am 2. u. 
16. Esel-» Z. nnd lis. Wan, OL und LU. April 
nnd 4 nnd H. Mai- 

srm semtmcnnk Jmmt it. v. w. nagt oder 
qumt 

V. TI· LW ( UT eC U S, 
FlgL —31.JmethW J. N. N- 
— 

Bursington Hawaii-suchet - cxesks 
sivtmh 

Jtm L, und lii Akt-» L. und M. Mon, sk· 
nnd L« Awl und 4 und IN. Mai vertaui 
du« Wuttmgton in cutem Wem plus BL. 
sur die Hund«-Js- uach III-»Hm m Amon- 
thkattiack, summte «Ecr1tk«)u)s :«otus"iana, New 
Mexico nnd Ums Wulngk n der Insel 
21 Tage von-. L((-tkaumdmum. 

Burliaqsoa kepnztkte Rate-h 
Gent-Dolcin G ITiotscnve Ordn- oc W» TUZHMMth Mnm am Cz. unlilsms M 

tsmg muss-M sur Vu- Imtuvfahtt. TICFI « 

sum Verkauf vom Is.-I Juli. Nülug ! 
Wcksahu bis 10. Jan ls97. 

lians Mumstxnmyktk Symp, Lsimah 
Dieb« l.--6. Mediz. U IWeis für die Rast 
mhrt nach dem Uecskimatsplasr 

Thos. Rot-nor- 

Awwszx 
liefert zu maßigeu preisen 

D. KORTUIW 
MAuch Neparatuken werden besi 

besorgt Aufträge können abg- 
wekden im Cigakkenladea von 

Voß. 


